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Entwicklungen im
Jugendalter
In den letzten Jahren ist viel und Wichtiges im
Rahmen einer breiten Jugendforschung
untersucht und in neuer Weise interpretiert
und gewertet worden.

Das nächste Heft der «schweizer schule» gibt
einen Einblick in zentrale Entwicklungen des
Jugendalters und stellt Informationen zur
Situation heutiger Jugendlicher zusammen.
Drei Gesichtspunkte stehen dabei im Vordergrund:

Dieter Baacke beschreibt strukturelle und
inhaltliche Veränderungen der Jugendphase
sowie die Antworten von Pädagogen auf
diesen Wandel.

Alois Berger zeichnet nach, wie er als
Gewerbelehrer heutige Jugendliche wahrnimmt,
und wie die Jugendlichen selbst ihre Situation
einschätzen.

Marlis Buchmann geht den Veränderungen
nach, denen Jugendliche im Übergang zum
Erwachsenwerden in den letzten Jahrzehnten
ausgesetzt werden-bei uns, in der Schweiz.

Und in der Rubrik «Zum Weiterlesen» werden

neuere Bücher zum Jugendalter vorgestellt

und kommentiert.

Heft 3/89 der «schweizer schule» erscheint
am 9. März 1989.
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